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Alltag eines Wachsoldaten 

Beschreibe den Alltag der DDR-Grenzposten: 

Zuerst mussten die Grenzer zur Waffenkammer, dann zur Lagebesprechung. Hier 

wurden die Wachpunkte eingeteilt. Dann kam die Vergatterung. Dabei wurden 

sie darauf eingeschworen zu schießen, wenn sich ein Flüchtender nicht 

aufhalten lassen wollte. Die eigentliche Arbeitszeit war dann sehr monoton, 

immer zwischen den Posten hin und herlaufen. 

Was sollten die Wachsoldaten tun, wenn jemand versuchte zu fliehen? 

Die Soldaten entsicherten die Waffen und riefen, der Flüchtende solle stehen 

bleiben. Dann gaben sie einen Warnschuss ab. Wer dann nicht stehen blieb, 

wurde erschossen. Alles lief wie automatisch ab, weil die Soldaten die Abläufe 

so oft trainiert hatten. 
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